
Lecha Patriot.
lene Pflaumen und Aepfel.

Unser Freund S. S-, von Obersaueon, hat»nsern innigsten Dank sür die Uebcrbriiigung jener
Aepsel und Pflaumcn ?abcr nicht nur allein für
die Uebcrbringiing, sondern auch dafür daß cr sic
uns zum Geschenk machte. Wenn der ganze Erd-
ball mit Menschen von ganzen Herzen,
wie Herr S. bevölkert wäre?dann, ja dann hät-
ten wir wirklich schon einen wahren Himmel auf
dieser Welt. Freund S., wir warten nur aus ei-
ne Gelegenheit, und dann werden wir cS gcwiß
nicht vcrnachläßigcn auch dein Hcrz zu erfreue».

lV"Will der Schrcibcr der Erpreß obiges über-
sehen ? Allein sollte cr es aber nicht imternch.
mcn?dcnn vor Zorn fällt er ganz sicher in Ohn-
macht, wie dies mit Frank Picrcc, aus Angst, dcr
Fall war.

Große Aepfel.
Unfcrm alten Whig - Freund Charles E i°

senhar d, von Salzburg Taunschip, Lccha Eo.,
haben w r hcrzlich für jene i großen Aepfel zu
danken. Und dabei wollen wir auch noch bemer-!
ken, daß dcr größte davon 1 Pfund und 3 Unzcn
wiegt, und l t Zoll über die Runde, so wie l-!
Zoll über die Länge mißt. Die drei ander» sind
>i»r ganz wenig kleiner. Wer kann dies bieten ?!
Wir haben einen Gedanken daß Salzburg Meister
bleiben wird.

ikS"Ga»z wahrscheinlich wird dcm Schrcibcr dcr
Crvrcß hier das Maul auch wieder

wohl schiiieckeu laßen mag cr es aus gerne vdcr
ungcrnc thu».

Tie Tii'cnfiion.ui Easton.
Bekanntlich fand z» Easto» eine öffentliche DiS-

cußion zwischeii E. H. Ranch von Bethlehem, und
P, Johnson von Easton, statt» wobei Johnson zn
('«reißen versprach, daß das Anti-Leisen; Gesch,
als eine Partei-Maßregel dcr Amcrikancr paßirt
worden sei. Johnson öffnete in einer l! St»»-
den langen Rede, worauf Herr Rauch die Plät-
form betrat, uud wie dcr Easton Whig sagt, ~ihm
auf angenchme W'ise in alle» seinen Argumenten
völlig begegnete." Jene Zeitung sagt ferner:
~Wäre die Stimme der Zuhörer genommen wor-
den, so würde sich cine große Me hrhcit zu
Gunsten von Rauch erklärt haben."

Hingegen suchen die Freunde von JoDison den

neu erwarte» ?sie dürfen ja ihren Leser» die Wahr-!
heit nicht sagen. Arme Tröpfe, in dcr That!

Wahl in Vermont.
In Vermont ist alloS recht !

Dic offiziellen Wahlberichte des Staats Ver-

vikanifch-republikanische Candidat sür <>!ouver»ör,
Herr Boyc e, mit etwa I 5,001> Mehrheit er-
wählt ist. Die Gesetzgebung ist beinahe ganz

Mord in'pl'u.-.delpl'ia.
Am legten Mittivoch ist ei» juttger Ma«» Na-

mens Ka » ck, durch eine» gewißen Dor na n,

Zeit vertagt, während welchem Zeitraum diescr
Mord begangen wurde. Streitigkeiten zwischen
zwei Feuer-Compagnien solle» die Ursache hicvongewesen sein. Dorna» siht im Gefängniß.

ätsor ka ins bieten?
Ans dem Lande des Herrn S o l K l c i n, in

Salzburg Taunschip, Lecha Caunty, ist dieses Jahr
ein Grundbeereii - Stengel gewachsen, welcher !>

Fuß, 1 Zoll lang ist. Derselbe ist allhier cinzu-!
sehe». Kami Salzburg geböte» werden?

L>N"Hcrrn Fril?A u » ek c, von der ?New-!
arker Zeitung," wollen wir blos sagen, daß deut-

sche ?Typen" zu allen Zeiten furchtlos die
Wahrheit sage» so ll t e n?gerade wic tic
unsrigen in gemeialcr Sache gethan haben.

DÄ"Die Zücgclbahn-Brückc zu Easton ist jelu
fertig, und die ga»re Bahn zwischen Philadelphia
und Neuyork nach Vlauch Chunk nun fahrbar. i

Die Amerikaner in allen den nördlichen
Staaten haben sich gcgcn den Mensebenverkauf, l
die Sklaverei erkiäit. ?Wohlgethan ~Sa»i!"

tk!?» Halifar Zeitungen berichten, daß M a k
relcn in solchem Uebeisluß vorhanden sind, daß
sic zu einem Cent das Dichend verkauft wcrdcn.-!

Sonnabend, den 25. Augnst siel in St. Jobns-
bury und Danville, Vermont, Schitc in großen
Flocken.

ViN'Dic Bauerei von !l!l> Ackcr, dcm lehiheri-
gen W. Clarke, von Princc George Caunty, ?)!a
ryland, gehörend, ist neulich für S3,Biti verkauft!
worden. Wohlfcil.

0V" Solo» Borland, Crscnator dcr Vereinig- >
ten Staaten und Ex-Gesandter nach Central Arne-

rika, vo» Arkansas, ist von der sogenannten de-
mokratischen Partei zu den Amcrikancr» übcrgetrc-
teu.

Acteil'.'.u Atii'jtelllittjZeii.
Sechs und zwanzig Couuty-Ackerbau-AuSstel-

lungen werden während dcr Monate September
und Oktober im Staate Ncw-Aork stattfinden.

VÄ"Hr. Browne dcr Superintendent des Ack-
erbau-Departments dcr Vcr. Staate» Patcnt-Of-
fice, wird im nächstcn Dämpfer nach Europa geh-
en, zu dcm Endzweck, Sämereien zu erhalte» und
sich anderer Pflichten feines Amtes zu cntlcdigcn.

Zu Lansingburg, Ncu-Aork, fiel ein klcincSMäd-
chcn in eincn Brunnen, und die Mutter bat einen
Mann, welcher nahe dabey stand das Kind zu
retten welches cr abcr verweigerte, denn cr würde
seine Kleider verderben. Cin kleiner baarfüßigcr
Knabe stieg hinab und reltcte das Mädchen.

VS"Um Milch längcr als dies aus irgend an-
dcrm Wege geschehen kann, süß zu crhaltc», soll
man ci» frisch gchämmcrtcs Stückchen Eisen oder
einige neue Nägel in das Geschirr legen. Clck-
tricität soll am Sauerwerden dcr Milch Schuld
sein. Eisen zieht dieselbe an und enthält die Milch
süß-

tLii» Anerbieten.
SV'Herrn JanicS C.Thompson, Eigenthümer

der auSgcdchutcn Maschinen-Fabrik zu Albauy,
Neu-Aork, ist das Ancrbictcn gemacht wordcn, als
Haupt-Ingenieur dcr russische» Seemacht ange-
stellt zu werden. Er bcsindct sich gegenwärtig in
dcr Stadt Waschington, um mit dem russischen
Minister eine Ucberciukuust hierübcr zu trcffcu.?
Wie cS heißt, ist ihm cine jährliche Besoldung
von ?6lM> auf drcy Jahre nebst freyer Woh-
nung, angeboten wordcn.

Vom Ausland.
tLine N?oche Spätere» von tLnropa.

Ankunft der ?Atlantik."
Nichts Wichtiges vom Kriegsschauplätze.

Ncw-lork, Sept., 3- Uhr Nachmit-
tags. Der Steamer Atlantic ist so eben von Li-
verpool angekommen. Die Nachrichten reichen
bis zum 25. August.

In der Krim hat sich Nichts von Bedeutung
ereignet.

Wir haben ausführliche und interessante Be-
richte über das Bombardement von Swcaburg,
und der Schlacht an der Tschcrnaya.

Die Zeitungen berichten, daß der Verlust der
Russen in Swcabürg nur in Todten nnd IM
Verwundeten bestand. Die Festungswerke wur-
den zerstört.

Zwei englische Kriegsschiffe feuerten ohne Er-
folg auf Briga. Das Geschwader im weißen
Meere, fährt fort, die feindlichen Magazine zu
zerstören.

Im asov'schen Meere haben die Engländer die
rnssischcn Kriegsschiffe in der Bradicnks - Bay
theils in die Luft gesprengt, theils versenkt, und

die Vorstadt genannten Platzes verbrannt.
Das engl. Kano enboot ~ Jasper" litt Schiff-

bruchini asov'schen Meere, bei welcher Gelegenheit
das Flottensignal-Buch in die Hände der Russen
fiel.

Vor war cS ruhig, d. h die bishe-

thusiasnnis empfangen worden.
Neapel. Eine furchtbare Explosion fand in

der Kanonciigirßerei im Castell Nuovo bei Neapel
statt, wo lOlll) Menschen beschäftigt waren. Das
Platzen eines Dampfkessels war die Ursache des

2(><> Todte forderte.
Die Schlacht bei Tscbernaya, welche vorzugs-

weise an der Tr'gktir-Brücke den Mittelpunkt des
Kampfes hatte, und jetzt nach derselben genannt
wird, scheint sich doch als weniger bedeutend he-
rauszustellen. als man zu erwarten veranlaßt
wurde. Der Verlust der Alliirte» soll sieilich nur
llilttl Mann, der der Russen 1vl)t) betragen ha-
ben.

Fener.
Ein Feuer ereignete sich am letzten Donnerstag

Eigenthum von Michael Bup, John I. Burkc
und Bell'S Hinterlassenschaft. Alles von Werth
wurde gerettet. Wäie der Abend nicht windstill

Nocheins^?ln der letzten Montag Nacht

fürchte» daß unsere Stadt mit einer Mordbrenncr-
bande behaftet ist.?tCaston Dein )

Grauenvolle Niordtl'at tnrch eine»
Irrsi'n ni.zen.

In der Stadt Womelsdorf, Berks Caunty,
verübte John H. Scibcrt, ein verrückter junger
Mann, eine schauderhaste Mordthat an einem 12
bis l,'! Jahre» alten Matchen, Namens Catha-
rine Bausch, Tochter des Hrn. Adam Bansch.?

Umßändc wurden uns wie folgt erzählt

wurde vou dem Irrsinnige»" am Hals ergriffen,
fast zu Tode gewürgt, dann auf den Holzplatz ge-
schleppt und mit der Axt erschlagen, indem er ihr
mehrere Streiche auf de» Schädel versetzte. Der
Irrsinnige sagt, Cathanne habe versprochen ihn
zu Heyrathen, aber ihr Wort nicht gehalten, und
dies habe ihn bewogen sie umzubringen. Hr-
Jacob Kendall, der für die Gelegenheit als Con-
stabel deputirt wurtc, arntiite den Thäter in sci-

Alhörung vor Friedensrichter Stephan, nachßea-
ding ins Gefängniß bis zu seinem Vcihör vor der
Court. ?(Rcading Adler/)

Die lchte Schlacht an der Tschernaqa.
Die letzte» Nachrichten, welche die,.Canada''

mitbrachte gehe» etwas weiter als die gemeldeten
telegraphischen Depeschen, und zeigen, daß die
Niederlage Liprandi'S viel bedeutender war, als
anfänglich geglaubt wurde. Nicht .10»-?sondern
Ulllll Russe» wurde» gefangen genommen, und

dieser Umstand schon muß beweisen, daß ihr Gc-
sammtvcrlust sich auf »lintestens I2.MMbetragen
hat. Die Hauptsache ist abcr, daß dieser Augriff
auf die Alliirte» peremptorisch von Petersburg bc-

inüsscn, und namentlich der Mangel an Lebens-
! Mittel» und Kriegsamunitioncn bei den Russen
! eonstatirt ist, stehe» von dem zu unternehmenden
Bonibardement und Sturm aus Sebastopol um so
entschiedenere Erfolge zu erwarten, und da die al-
liirte» Generale natürlich ihren Sieg verfolgend
sofort darauf losgegangen fein werden, so dürfen
wir schon mit dem nächste» Steamer, von großen

! Ereignissen in der Krim hören, falls nicht etwa
aus Besorgniß die Feste zu Ehre» der englischen

> Victoria in Paris zu stören, die Victoria in der
I Krim noch zu warten beordert wurde.?Dem.

T>.» gelbe Fieber.
Von Baltimore schreibt man unterm 7ten Sep-

tember : Die Nachrichten von PortSmouth und
Norfolk sind gräßlich. Die Bevölkerung leidet
durch Hunger, wie durchs Fieber. In den letzten

! 21 Stunden bis Mittwoch Mittag starben 17
j Personen im Krankenhause zu Norfolk und st) in
Piivathäusern. 37 Leiche» wurde» am Mittwoch

! in einer Grube auf dem Potter'S Field beerdigt.?
! Von 18 Beamten der Eisenbahn ist nur noch einer
übrig, die andern sind alle todt.

Heute wurde zur Unterstützung der Nothlcidcn-
I den ?>!()<») in der American Office gezeichnet, wo-
durch der Gcsammt-Betrag der Sammlungen in
Baltimore auf?>7,NW gebracht wird.

Boston, 7. Sept. Alfred Hardy sendete
heute im Auftrage der Kaufleute SlWt) nachNor-
folk; in kurzer Zeit werden weitere S3VVO fol-
gen.

Gcu'alth.'.tigbeit der Missouri
l?alter.

Eine neue Gewaltthat wurde kürzlich wieder
von den Missouri Sklavenhaltern an einem Pre-
diger Namens Butler, in dcr Stadt Atchinfon,
Missouri, an der Grenze von Kansas, verückt.?
Herr Butler hatte sich in Kansas niedergelassen
und fei» einziges Vergehen bestand darin, daß er
sich für eine» Frecsoilcr erklärte und seinen Ent-
schluß aussprach, dafür zu stimme», Kansas einen
freyen Staat zu machcn. Es wurde nicht vorge-
geben. daß er sich zwischen die Sklaven und ihre
Meister gemischt hätte. Blos wegen der Aeuße-

rung sciner frcesoilische» Gesinnungen wurde er
von einer Rotte Raufbolde» ergriffen, fein Ge-
sicht schwarz angestrichen, dann auf eine aus zwey
Blöcken zusammensetzte Flöße gethan uud ohne
Rudcr auf dem Missouri Fluß ausgefcpt, um von
den Wogen fortgetrieben zu werden. Sic drohe-
ten ihm, sie würden ihn an cincm Baum aufhan-
gen, wenn cr jc wicdcr zurück käme. Herr Butler

»ommen zu werden, und er hat cincn vollen Be-
richt vo» der an ihm verübten Ge.valtthat bekannt
gemacht.

Seranbung der Schatzkammer.
In dcr vorigen Samstagsnacht vcrschafte sich

ein Dieb vermiltelst eines Nachschlüssels Eingang
in die Amtsstube des Eaunty-SchatzmcistcrS in

und BM> Thaler in Banknoten. Die Note» be-

die Laniaster Ba»k und dcr Rcst aus Nelicfnote».
Der Dieb hatte sich wahrscheinlich des Abends in
den Gängen des Gcbäudcs vcrstcckt, und machte
nach Begehung des Diebstahls seinen Ausgang
aus dcr westlichen Thüre, welche augenscheinlich
vo» innen gcöffnct wurde, indem die Riegel an
der einen Hälfte der doppelte» Thüre, zurückgcscho-
bc» waren, so daß dcr Riegel dcs an dcr audcrn

gut bckannt war. ?Volkcsfr.
Vvichtig für s Teleg»apl,ens>stem.

Nach den von Hrn. Bonelli in Betreff dcr un-
terseeischen Telegraphen-Drahte angestellten Un-
tersuchungen genügt es, wenn die Drähte nur auf

spart man nicht nur an Material, auch
dcr Transport und die Lcgnng wird bedeutend er-

leichtert. Der für den Meeresgrund bestimmte
dünne Draht wird in ei»zcl»cn Rollen von einer
gewissen Länge bcqucm wie jede andere Waare
auf das Schiff gebracht; die Rollen werde» nach
Bedürfniß abgewickelt und durch eine besondere
Vorrichtung mittels Schrauben mit einander ver-
bunden. Die Jsolirung dcs dlluucn Drahtes
wirkt Hr. Bouelli durch eine» harzigen Ueberzug,
der an dcr Luft wcich ist, im Wasscr sich abcr vcr-
hartct.

Unglücksfalle. Ei» Knabc, NamcnS An-
tho» Mowry, dcssen Eltern ohnweit der Gap, in
Lancaster Eaunty, wohnen, wurde vor einigen
lagen zufälligerweise gelöttet durch die Entladung
seiner Flinte. Es erhellet, daß während er und
ei» anderer K»abe auf der Jagd wäre», und cr

Flinte feiner Hand cnlficl, und als sie gegen dc»
Bodcn sticß, cntlud sich dieselbe, wobey die La-
dung dem unglücklichen Knabcn in den Körper
drang und feinen Tod augenblicklich verursachte.

Ei» Mann, Namens Eschlema n, welcher in
dem Western Hotel, in der Stadt Lancaster in dcr
Kost war, fiel vor einigen Tagen aus dem Fenster
seines Zimmers auf de» Bode» herunter, wobey
er so hart beschädigt wurde, daß cr bewußtlos
war, als man ihn aufhob. Ma» vermuthet, daß
er im Schlaf von seinem Bette aufgestanden war,
an das Fcuster gieng und herunter siel.-Volksfr.

(Ä e st o r b e Ii :

Am lctzten Donnerstag, in dieser Stadt, die
Ehegattin des unlängst verstorbenen John Al-
b r e ch t, Esq , in den liiler Jahren ihres Alters.
Bci der Beerdigung predigte der Ehrw. Hr. Vo-
gelbach.

- Auslösung.

che, die an di sc Firma schuldig sind, aufgefordert,
innerhalb tili Tagen anzurufen und Richtigkeit zu
machen, und Diejenigen die Forderungen haben,
ihre Rechnungen innerhalb besagter Zeit einzuhän-
digen Richard R. Lesers.

H i r a »i Säger.

Die c s cl) ä 112 t e

schöner und guter Arbeit, schneller und prompten
Bedienung, und billiger Preist, hofft cr auf dic
Fortdauer eines liberalen Zuspruchs des Publi-
kums. R i ch a r d R. L e v cr S.

Allentown, Sep. 12. nq3m

Freiwilliges Batallion.

Allen NeiselS, Eapt. Good,

M/ J.Low. R.R.Capt. Leiiß,
Lynn FcnciblcS, Capt. Haas,

SS Low. Artillcry, Capt. Zimcrmann,
Schlosser, Waschington Reifeld Rangers. Schlouchk-
Reiter Truppe, nebst andern werden ebtNsallS gegen-
wärtig sein. <s«en. r'auro. Gen. Rupp und Maj. El-
linger, haben gleichfalls eingewilligt beizuwohnen.

Viele Soldaten.

Bergeßet es nicht.
und Jünglinge, wenn ihr nach Allentaun kommt, je-

Stopp's wohlfeilem Bargeld Stohr.

Ein Lehrjunge,
Zur Erlernnng deö Drucker-GeschästS.

Lccha Patnols.

Freiwilliger

Assembly Candidat.
An die freie» und unabhängigen Erwählcr von Lc-

cha und Carbon EaunticS.
M i t b a r g e r : Aufgefordert durch einc^groji.

Staate - (Gesetzgebung

Ia IN c s W. F u lle r.

Freiwilliger

Assemblv Kandidat.
An die freie» und unabhängige» Stimmgcbcr der

Cauntics Lccha und Carbon.
Mitl' iirqe r : Durch da» Erhichen vieler

Ass c m bly - Candidat
fiir diese» Distrikt, bei nächster Walil anzubieten.
Seine ich eiiv.ililtwerten, sc werke ich tie >rflichl>n

Samuel M'Hose.
Seotenibcr 12, nblW

Freiwilliger

Assemblv Candidat.
An die freien Erwählcr von Lech., und Carbon

Cauntics.

Asseml'lv Kandidat
für diesen Distrilt anzubieten. Sollte ich erwäblt
werden, so werde ich die dem Amte obliegende >^flich

John Culbertson.
September 13, nbbW

Commisiioner Candidat.
An die freien und unabhängigen Erwählcr von

Lechs Caunty.
M i t b ü e r : Aus das Ersuchen vieler meiner

Lauiity Commißi'oners,

Solomon Groß.Mentaun, Sept. 12, nbbW

Eine schätzbare Votte Vaild
öffentlich

verkaufen.
Der Unterzeichnete bietet hiermit cinc schätzbare

Lotte Land auf öffentlicher Vendu zu'.'erkaufen au,
aus Freitags den Lasten September nächstens, um
l Uhr Nachmittags, auf dem Eigenthum selbst, ge-
legen in Heidelberg Taunschip, Lech» Eapnty;
gränzend an Länder von Eli Linh, Jacob Holben
und Andern, enthaltend 37 Acter nnd 55 Ruthen,
wovon 3 Acker Holzland ist, etwa 3 Acker Wiesen,
und der Nest ist gutes Bauland, alles unter gu-
ten Fensen und in bester Ordnung. Tie Verbes-serungen daraus sind

ein wettergeboardeS

cine gute Främ-Scheuer, Springhaus mit nicfeh-
lender Quelle nahe der Wolmung; ein prächtiger
Banmgarten und Sciderprcsse ist ebenfalls darauf.

Dieses Eigenthum liegt nahe an dem Jordan-
Fluß und HolbenSville, an dem Schlätweg von
Mauch Chuuk nach Kutztaun.

Die Bedingungen am Vcrkaufstage und Auf-
wartung von

Levy Peter.
September 12. »q3m

Auditors-Nachricht.
und Aaron Frei, ErecuN'ren des verstorbenen Jo
sep h Frei, letzthin von Hanover Taunschip, Lc-
cha Eaunty.

Und nun Aug. 7, 1855, ernannte die Court
Tobias Sterner, Esq., als Auditor, um besagte
Rechnung überzusehen und wenn nöthig, dem Ge-
setz gemäß, übcrzuscttcln, und dem nächsten festge-
setzten Waisengericht Bericht zu erstatten.

Aus den Urkunden.?Bezeugt»,

I. W. Mickly, Schr.
Der obengenannte Auditor wird für ge-

nannten Zweck seiner Ernennung gegenwärtig sein,
am Samstag den Lten Tag Oktober, 1855, um ll)

»hr Vormittags, am Gasthause von C h a r l e s
Ritter, zu RitterSville, besagtem Taunschip,
ailwo sich alle Jntereßirte einfinden können, wenn
sie es als nöthig betrachten.

September 12. *3m

Achtung!
K Süd-Wbeitball Artillery!

Ihr habt Euch zur Parade zu ver°
sammcln, Samstags den 22. Sep-
tcmbcr, präzis um 1 Uhr Nachmit-

Vd/ tags, am Haufe von Samuel
/ Ku n tz, in Kuntzville, Lccha Co.?

NM Auf Befehl des Capitains.

John Stirk, Ist. Serg.
N. B. Zur nämlichen Zeit soll auch das Ap»

piel-Gericht gehalten werden.
September 12. *2m

Nachricht.
Die Unterzeichneten geben hierdurch Nachricht,

daß sie bei dem nächsten November-Termin der
Court der vierteljährige» Sitzung in und für Lc-
cha Caunty, Application für einen Erlaubnißschein
für den Verkauf von weinarligen, fpirituöse», malz
und gebrauten Liquoren, an ihrem Stohr in Ober-
Macungie Taunschip, vorbesagtem Caunty, machen
werden. Hersch und Clader.

September 12,1855. nqbC

Hollo! Wonaus?

Stopp'S wohlfeilem Bargeld Stohr.

Guter Rath.

Stopp's wohlfeilem Bargeld Stohr.
September 12. nqbv

Glorreiche Neuigkeiten!
Gute Zeiten! Gute Zeiten !

Wohlfeilem Bargeld - Stohr,

ch torl vorbei gegangen bin, und aeseben habe daß eine

Ungehcure Ouantität Güter
tort aiisgekäujt ist. Siopp und seine Clerks waren

Scbawls, DclainS, Seide, McrinoS, Purtian
Tuch, Cafchmicrs, Alpacas, Katunc, :c.

Breites - Tuch, Cafiimcrc, Sattinctts, Kcntnck?
Jaiii, Flanncls, Maslins, Tischtücher, Hand-
tücher Zeug, Strllmpsgar«, Strümpfe, Hand-
schuhe, Wollene Comforts, CärpetS, Oeltüchcr.
Glas- und Ouienswaarcn, Spiegel u- s. w.,

bei der Karrenladung?<«lelchsa»S Messern und <«ar
kein ?und kann nalnii mich einer der Clerks in eine

Fertiggemachten Kleider,

sagen : ?Jetzt wundert ek mich niclu mebr wie es kommt
dau Jetenuan sagt der Dan Rice babe das beste Schch
und der Joe Siopp den wohlseilsten Bargeld Stohr."

S' , l Ios e p h Sto p p.

Bonuetö! Bonnets!
s

Stopp, ist

gestreifte Plukk Satins,
und andere Veils, Kinder

Modigcn Millincr Stohr gehört, zurückgekehrt.

M.M.Stopp.
September I'Z, nabv

W g» z)Mli! Hollo!
Wo wollt Ihr hin?

Ich gehe zu Keck u-
DW /WM Ncuhard'S billigem
RM> MM Klcidcr-Stohr, ?to. 35,
WM I« Ost-Hamilton Str., ge-
st s I«S gen über dcr Ncsormirten

Allentaun.
sicck nnd Neuliard nehmen diese Ge-

Piiblikum die Anzeige zu machen, daß sie soeben
ihren neuen großen Stock von ausgezeichneten

Fertige» Kleidern,
sür Herbst und Winter vervollständigt haben, wo-
rauf sie die Aufmerksamkeit Aller lenken, welche
aus dem besten und brilliantesten Stock zu wählen
wünschen, der noch jemals in hiesiger Gegend gr-
sehen wurde. Ihre »cum Güter, bestehend aus
allerlei Tuch, CassimereS, Westenzeugc, etc. wer-
den an Schönheit, Billigkeit und Vortrefflichkeit
weder in AUcntown noch in ciner andern Land-
stadt übertroffen ?uud Käufer können sich dahrr
grad auch fuiten nach dcr größten Pläsir?und ih-
re Kleider anmesscn laßen, welche nach Verlangen
schnell verfertigt, und an den allcrbilligsten Prei-
sen abgelaßen werden. Wir haben noch alle un-
sere zahlreichen Kunden von Tip zu Toe gcplicßt,
und werde» es in Zukunft still bcßer thun.

Unsere große Verschiedenheit von
Röcken, Hosen, Westen ete.

von allen PätternS, Varietät und Schnitt, findet
man zu jederzeit fertig auf Hand ; so anch eine un-

Maiino Fnrnisching-Mitern,
als Handschuhe, Strümpfe, Scarfs, CollarS, Ta-
fchenträger, Hosenträger, ctc.

machen wünscht, an No. 35 anzurufen, wo er fei-
ne Herbst- nnd Winter-Kleider an si) bis 7t) pro

Cent wohlfriler kaufen kann, als sonstwo. Wem
wollte da nicht dcr Mund wässern !

Allentaun, Sep. 12. nabv

Auditorö-Nachricht.
ncr, Admittistratvr von der Hiiitcrlasscnschast dcr
verstorbcncn MarySmit h, letzthin von Han-
over Taunschip, Lccha Caunty.

Und nun, August 7, 1855, auf Antrag des
Hrn. Reese, ernannte die Court Ch a rl e s R i t-
ter als Auditor, um besagte Rechnung überzuset-
teln und dem nächsten Waisengericht Bericht da-
rüber zu erstatten.

J.W.Mi ck'l e v.^Schr.
SS?' Obcnkcnamtcr Auditor wird

am Samstag den 13. Oktober, um 1 Uhr Nach-
mittags, am Haufe von Charles Rittcr, in
Rittcrsville, Hanover Taunschip, Lccha Caunty,
allwo sich alle bctheiligte Personen einfinden kön-
nen, wenn sie es für schicklich befinden.

September 12. na im

Nachricht.
Der Unterzeichnete gibt hierdurch Nachricht, daß

er bei dem nächsten November-Termin der Court
dcr vierteljährigen Sitzung in und für Lccha Caun-
ty, Application für einen Erlaubnißschein, für den
Verkauf von weinartigen, fpirituösen, malz uud
gebrauten Liquoren, an feinem Stohr in Nieder-
Macungie Taunschip, vorbesagtem Eaunty, machen
wird. I a ine s W ei lcr.

September 12,1855. nqbC

Tie Auolunft.
Wenaus, meine modigc Dame ? Ich bin auf dein

Wege meine Hochzeit« Dreß und Bonnet pon d.r
MrS. Stopp zu kaufen an

Stopp'S wohlfeilem Bargeld Stohr.Septnber 12, ?qlw

Mnvttberickte.
Preise in Ällentnutt am Dienstag.

Flauer (Barrel) W <>(>

Waizen (Büschel) 1 75

Wel'schtorn. .
. I «X>

öafer.. . . . . . 5»

Salz 5»
t»ier sDuzend) 14

Butter (Pfund) . . ia
»nschlitt 1<»
Schmal, IN
Wachs 21
Schinkenfleisch ... 12
SciienNiicke IN
Aep.-W!tt?lei> (iSat) 26
Roggen-Wkisken. . 2»

Hicloro-.Holz (Klast.) 4.^»

Steinkohten(^onne)!)
G»p« 4 5»

P«m Aice's
Gl'vsieo Cireuö - Schoh kommt!

E.U'totrian Etablisement,
orgauisirl wnrtc, tie Ehre hat rer ihnen zu crchei-

Samstags den 22stc» September in der Stadt
Allentaun.

Einlcispr.'is! Cent?. Vorstellungen leginnen

Tie drei große Features,

beriilmuen Künstler ihre Erscheinung machen ?
MrS. Dan Rice, in ihrem großen Menege-Act,

eine Feature, welche die meist enlliusiastische L^ewun-

Die mit Recht berülnme u»v scdöne Eauestrienne
Mad'elle Frank Vi <l, Mad'ellc 2 o n t a, die
Violinspieleri», Mad'elle Georgi » a. F. H. R «-

Der junge leanlol' nso n, der Seiltänzer und
beste jeßr lebente Schauspieler. W. O. Dal e, die
einzige Person die je I 110 Somersetts nacheinander ge-
schlagen bar. C. Mov e s, der kleine Riese. Jae.
Schowle ß. deßen acrobatische Feats ihn in die vor-

Walk e r, M.rstor C l, a r lesß e a d, daS ju-

Der Elephant Nookh,

S! kentern wird auch der gelehrte australische Bär,

stellungen geben/ Derselbe wiegt Äwl> Pfund.

C. H. Castle, Agent.

Seemann' s-Sparkasse,
Pliiladclplu'a.

Office: 55 Walnuisiralie, eine Zhiire westlich der Lt.
Straße. Philadelphia.

Nim»» Depositen in Siiiiimen von >5l auf-

Füns Prozent Zinsen fürs Jahr.

Verwalter:
Edmund?l. Sonder. Achlb. Job R. Tosen.
Stilwell S. Bishop, G.orge !soldin,
John Perer, Robt. Morris,
John McCaudles, Edward L. Clark,
Jacob Sbeeli, Cap'. John Gallaghar,
Joseph M. Cowell. Jolm Rice.
Jos.pl> B. Moers. Richard G. SloteSbury.
Edward H. Troller, Wiu. Shippen. jr.
Franklin Vacon, Wm. P. Jenks.
Thomas Cooper. Edward E. Peltit.

P r e si d e n t?Franklin Fell.
Schatz in e i st e r?Chartes M.

S e e r e t cl r?lameS S. Pringle.
Der Freibrief verbietet den Verwalter», Bea

posilor tas Recht baben soll eine Per>«n zu ernenne»,
an wen, im Fall des Tedes, tas Geld überbezahlt
werten soll."

Ein Wink.
öose», Rock oter Weste zu Mögen sie so gut

N. B.?Wenn i>>r aber G.ld haben n ollt, so seidso gii und gel» aus der antern Seite hinunter und

Stopp'S wohlscilcin Bargeld Stohr.

Tie Bank.
Die neue Bank in Allentaun hat Geschäfte begon-

nen, abcr da« hilft ten Siopp nichts, sie laßen jlm ja

Stopp'S wohlfeilem Bargeld Stohr.

Stopp's wohlfeilen Stohr.
September I.',


